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  Einen digitalen Verlaufsfilter- Effekt erzeugen
Der Einsatz von Photoshop für die Erstellung eines Verlaufs� lter-Effektes ermöglicht die Erzeugung einer 

Vielfalt von Effekten in Minutenschnelle. Diese einfach zu verfolgende Anleitung wird Ihnen zeigen, wie Sie tolle 
Verlaufseffekte erzeugen können, indem Sie Einstellungsebenen benutzen, so dass die Effekte so lange wiederholt 
und angepasst werden können, bis die Kombination von Ebenen und Originalbild perfekt ist. 

In den folgenden Schritten werden Ihnen Einstellungsebenen,Verlaufsfüllung, Verlaufseditor , Farbwähler, 
Füllmethode und Foto� lter zur Stimmungserzeugung vorgestellt. Photoshop stellt keine Alternative zu fotogra� schen 
Filtern da, sondern liefert vielmehr eine ergänzende Technik. 

Benutzen Sie Photoshop, um Bilder herzustellen, die Sie vor Ort nicht erhalten können oder falls Sie Ihren 
Kamera- Verlaufs� lter vergessen haben. In diesem Fall haben wir Photshop Elements 4.0 benutzt, aber neuere 
Versionen sind ebenso geeignet.

Es ist relativ oft notwendig, mehr als eine Verlaufsebene zu erstellen, um den 
Filtereffekt aufzubauen. Hier wiederholen Sie Schritt 1 und 2 und erstellen einen 
Verlauf von schwarz nach transparent. Anschließend wählen Sie unter Füllmethoden 
“Weiches Licht” und reduzieren die Ebenen-Deckkraft (Kasten), dadurch erzeugen Sie 
einen natürlichen Verdunklungseffekt, der leicht angepasst werden kann.

Die letzte Verlaufsebene erzeugt einen leichten Abfall zu den Felsen, die aus 
dem Bild führen, bis zum unteren Bildrand. Wiederholen Sie erneut die 
Schritte 1 und 2 und lassen dieses Mal die Umkehren-Box unmarkiert, 
damit der Verlauf von unten nach oben verläuft. Sie müssen wiederum die 
Füllmethode auf Weiches Licht setzen und die Deckkraft reduzieren.

Die Regler unterhalb des Verlaufes kontrollieren die Farbe, der linke Regler 
repräsentiert schwarz. Klicken Sie auf den schwarzen Regler und beachten Sie, wie 
die Farbe im darunterliegenden Feld erscheint, klicken Sie in das Feld, öffnet sich das 
Farbwähler- Subfenster. Benutzen Sie die vertikale Farbskala (Mitte) und das 
Hauptfenster (links), um die gewünschte Farbe auszuwählen, dann klicken Sie auf OK.

Klicken Sie OK im darauffolgenden Fenster, um den Verlauf anzuwenden. Wählen Sie 
Multiplizieren aus dem Füllmethoden-Menü, welches sich im oberen Bereich der 
Ebenenpalette be� ndet (Kasten), um eine natürlichere Zusammenfügung des 
Verlaufes mit dem Originalbild zu erhalten. Diese Verlaufs-Einstellungsebene kann zu 
jedem Zeitpunkt bearbeitet werden, indem man sie in der Ebenenpalette auswählt.

Das Ziel ist es, einen ähnlichen Effekt wie mithilfe eines konventionellen Verlaufs� lters 
zu erzeugen, indem aber an dessen Stelle eine Reihe von digitalen Verlaufssebenen 
verwendet werden. Erstellen Sie den ersten Verlauf, indem Sie auf das Symbol () 
“Neue Einstellungsebene” klicken, welches sich im unteren Bereich der 
Ebenenpalette be� ndet und anschließend bis zu Verlauf scrollen. Das Verlaufsfüllung-
Fenster wird geöffnet.

Markieren Sie Umkehren im Verlausfüllung-Fenster, damit der Verlauf von oben nach 
unten verläuft, dann klicken Sie beliebig in das Verlaufsfeld (in der Box oben), um das 
Verläufe bearbeiten-Subfenster zu öffnen. Die Regler oberhalb des sichtbaren 
Verlaufes kontrollieren die Deckkraft, und das Bewegen des weißen Reglers erhöht den 
Transparenzanteil des Verlaufes.

1 2

3

5

4

6

ORIGINALBILD

7

Nach einigen Minuten in 
Photoshop haben Sie dem 
Himmel zusätzlichen 
Ausdruck verliehen, 
während die Vordergrund- 
Details erhalten bleiben. 

DAS FERTIGE BILD

Den letzten Schliff mit  “Fotofilter”  hinzufügen
Photoshop Elements und CS besitzen Stimmungs� lter, die benutzt werden können, um den allgemeinen Farbton 
Ihres Bildes zu ändern, und sie ähneln der Benutzung eines Farbgels oder Filters mit Ihrer digitalen SLR. 
Diese praktische Anwendung, die Sie im Menü unter Ebene>Neue Einstellungsebene>Foto� lter � nden, besitzt 
mehrere Voreinstellungs� lter einschliesslich Warm� lter, Kalt� lter  und Sepia, oder Sie haben die Wahl, mit Hilfe 
des Farbwählers manuell zu � ltern. Die Intensität des gewählten Farbtons kann anschliessend mit dem 
Dichteregler angepasst werden, um einige sehr leichte Effekte zu erzeugen, und man besitzt sehr viel mehr 
Kontrolle als mit einem fotogra� schen Objektiv� lter. Nachdem Sie einen Verlaufseffekt zu ihrem Bild hinzugefügt 
haben, lohnt es sich auf jeden Fall, einige dieser Filter auszuprobieren, um zu sehen, ob sich das Bild weiterhin 
verbessern lässt.

OBEN: Wählen Sie aus einer Reihe von Voreinstellungs� ltern in der 
Foto� lter-Funktion oder benutzen Sie den Farbwähler zur individuellen 
Einstellung. 

RECHTS: ENDGÜLTIGE FARBAUSWAHL Obwohl das Resultat des 
Verlaufs� lter- Effektes bereits zufriedenstellend war, konnte das Bild mit der 
Verwendung des Foto� lters weiterhin verbessert werden. Nach einigem 
Experimentieren stellte sich Dunkelblau mit einer Deckkraft von 60% als 
der geeigneteste Voreinstellungs� lter heraus, indem er die allgemeine 
Stimmung des Bildes ein wenig kühler macht, welches besser zu dem 
Küstenmotiv mit der Gesteinsformation passt.
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